Ieterate libend-Nuigube, werden angenommen 
8 werben angenommen m den Städten der Brovim — 
in heſen bei der Expeditien bei unjeren Agenturen, 
der Bei den Annoncen⸗Expeditionen 


tun 
ieh, Hoflieferant, 


Nebaktlenz-⸗Sprechſtunde 
ven 9—11 Uhr Vorm. 


Hundertundzweiter 


Die „Polener Zeitung‘ erſcheint täglich ret e, 
an ben auf die Sonn- und Hehtaue folgenden Tagen ſedoch nur amei Wal, 
an Sonn: und Feſttaqun ein Mal. Tas Nbonnement beträat viertel 
jähriim 4.50 28. 


Ar, 4455 


Deutſchland. 


L. C. Berlin, 27. Juni. In der Rede bei dem Feſt⸗ 
mahl in Holtenau am 21. Juni hat der Kaiſer den Nordoſtſee 
Kanal als „Kaiſer⸗Wilhelms⸗Kanal“ bezeichnet. 
Es ſoll das, wie der „Frkſ. Ztg.“ aus Süddeutſchland ge⸗ 
meldet wird, aus eigener Entſchließung des Kaiſers, d. h. ohne 
Vorwiſten des Bundesraths geſchehen ſein. Mit anderen 
Worten: dieſes Vorgehen hat in Bundesrathskreiſen Anſtoß 
erregt. Wenn in dem geſtern im „Reichsanzeiger“ publizirten 
kaiſerlichen Erlaß betr. die Einrichtung und den Geſchäftsgang 
des kaiſerl. Kanalamts nicht von dem Kaiſer Wilhelms Kanal, 
ſondern von dem Nordoſtſeekanal geſprochen wird, jo 
kann das nicht auffallen, weil der Erlaß das Datum des 


15. Juni trägt. 

— In der Budgetkommiſſton wurde am Mittwoch 
Abend der Geſetzentwurf, betr. den weiteren Erwerb von Elſen⸗ 
bahnen für den Staat (Weimar, Geraer, Saale⸗ und Werra-Eiſen⸗ 
bahn, ſowie die Eſenbahnen von Eisfeld nach Unterneubrunn und 
von Hildburghaufen nach Friedrichsboll), ſowſe der Entwurf, be, 
treffend den Uebergang der zum früheren Berlin⸗Görlitzer Eifen 
babn⸗Unternebmen gehörigen Strecke Zittau Nikriſch in das Eigen. 
tbum des ſächſiſchen Stoates, nebſt dem durch dieſe belden Vor⸗ 
lagen bedingten Nachtragsetat unverändert angerommen. Dem⸗ 
nüchſt ftand eine Petition auf Kanaltfirung der Oberweſer zur Be⸗ 
rathung. Es handelt ſich um die Strecke Carlspafen⸗Minden, für 
welche feitend der Regierung nach einer Denkſchrift vom Jahre 
1879 eine Vertiefung von 80 Eentimeter in Ausſicht genommen 
war. Die Petenten verlangen eine Vertiefung von 1 Meter. Die 
Schiffbarkeit der Weſer bade in den trockenen Jahren 1892 und 
1898 in Folge Waſſermangels erbeblich gelitten. Es wurde be: 
ſchloſſen, die Petition der Reglerung als Material zu überweiſen. 

— Unter dem 7. Mat d. J. hat der Miniſter der Unter: 
richts⸗ ec. Angelegenheiten entſchieden, daß von der Beſtimmung 
der Staats miniſterialinſtruktion vom 31. Dezember 1839, 
wonach Privatlehrer und Privatlehrerinnen 


alljährlich der Erneuerung ihres Unterrichtserlaubnißſcheines 
bedürfen, zu Gunſten gewiſſer Kategorieen von Privatlehrern 
und Privatlehrerinnen Ausnahmen nicht gemacht werden dürfen. 

— Die Handelsbilanz Deutſchlands im Jahre 
1894 wird von der agtartihen Preſſe zur Bekämpfung der Handels⸗ 
vertrage polltik zu verwenden geſucht, weill der Ueber ſchuß 
der Einfuhr über die Ausfuhr von 1893 bis 1894 von 889 
Millionen auf 1234 Millionen geſtlegen ſel. Die ſer größere Ueber 
ſchuß aber ißt mit 238 Millionen Mark die Folge geweſen einer 
größeren Einfuhr im Edelmetallverkebr, alſo einer großen Einfuhr 
von Gold. Der Ueberſchuß der Waareneinfuhr iſt nur um 107 
Millionen Mark geſtiegen, well im weſentlichen die Ausfuhr zurück⸗ 
gegangen iſt in Folge der ungünſtigen wirthſchaftlichen Lage vieler 


auswärtiger Staaten. 
— Ueber eine Verſchärfung der Studienbedin⸗ 
ungen für angehende Aerzte ſchreibt man der 
„Köln. Volkszig“ Folgendes: 

„Auf Veranlaſſung des Relchskonzlers fand am 15. d. Mig. 
in Berlin eine Sitzung ſtatt, an welcher u. a. Vertreter aller 
Univerſitäten theilnahmen. In derſelben wurde vereinbart, daß 
das für Stubirende der Medizin bisher am Schluſſe des vierten 
Semeſters vorgeſchriebene tentamen physicum erft 
Rach fünf akademiſchen Semeſte rn gemacht werden 
darf. In demſelben fol in Anatomie und Phyſtologie ſo ftreng 
geprüft werden wie jetzt im Staats⸗xamen. Dann folgen fünf 
Alnſſche Semeſter. Das Staatsexamen kann er ſt nad 
zehn Semeſtern (itzt nach neun) gemacht werden. Ferner 
darf der Doctor medicinae nicht mehr vor dem Staats 
ezamen gemacht werden. Außerdem it nach dem Staat: 
tamen noch ein praktiſches Jahr obligatoriſch 
an den größeren Krankenhäuſer n. Die meiſten Kranken⸗ 
b iuſer, Hospitäler ꝛc. haben ſich freiwillig angeboten, jo daß jähr⸗ 


Freitag, 28. Juni. 


Lokales. 


für die Stadt ofen, für un 
eutſchland 5,15 Ju. Beitellungen nehmen alle Ausgabecbellen 
n f. d e Net = eden e 


geitern ein 52 jähriger Erdarbeiter in die fünf Meter tiefe Bau⸗ 
grube, obne fich jedoch Verletzungen bel dem Sturz zuzuztehen. 
n. Prügelei. 


Wunde über dem rechten Auge davontrug und im Lazareth ver⸗ 
bunden werden mußte. 

n. Diebſtähle. In der Nacht vom 26. zum 27. d. Mts. iſt 
am Hauſe Withelmsplatz Nr. 5 ein dem Handſchubmachermelſter 
Heinrich gehöriges Firmenſchild im Werthe von 10 Mark geſtohlen. 
— Von dem Neubau des Hauſes Wlenerſtraße 18 wurden geſtern 


geſtohlen 


n. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurde eine 
Bettlerin und eine Dirne, ferner ein Sattlergeſelle, weil derſelbe 


wurde ein goldener Ring mit Stein. — Verloren: Eine 
Gravlrung: Franz Wallert; eine Taſche aus ſchwarzem Baum⸗ 
leder, ein kleines Meſſer, ein Aluminium⸗Bleiſtiſthalter, ein Perl⸗ 
Rand und mit den Initialen W. W. verſehenes Taſchentuch. — 
Nr. 28 St. Lazarus. 


Aus den Nachbargebieten der Provinz. 

* Breslau, 27. Junt. 
Anzahl Provinzialzeitungen lauft die Nachricht, 
in Glogau ein zur Zeit dort beſchäftigter Kellner als muthmoß⸗ 
licher Mörder der Elfe Groß verhaftet worden ſei. Der wahre 


wohnte, geſehen worden iſt. Auf dieſen Grund hin begab ſich ein 
Breslauer Kriminalbeamter mit der Bedienungsfrau Schwarzer, 


der Groß geſehen hat, nach Glogau. 


keinerlei Aehnlichkeit mit dem Mörder ur d der Kellner fein wieder⸗ 
boltes VBorbeiſchlendern vor dem Haufe der Groß fofort einwands⸗ 
frei aufkläxen konnte, fo iſt zu einer Verhaftung des ſonſt unver⸗ 
dächtigen Mannes gar nicht erſt geſchritten worden. 

* Meidenburg, 26. Junt. [Feuer.] Im Dorfe Bur⸗ 


Schube war der „K. H 
gelaffen. 


ämmtlihe Wirthſchaftsgebäude in Flammen. 


gefunden. 
Stuhm, 25. Juni. 


ſich der „Danz. Allg. Ztg.“ zufolge am 23. d. Mis. in dem Dorſe 


in feiner Art ! 
ihre in Folge 
legung mit den Meſſern cusfochten. 


es, daß beide wie bei einem regelrechten Tu: 


d N 
Art. Es iM der Bor ah, e daß auf Erhaltung ſeines Lebens keine 


* worden, denſelben von 


7 1 mit 10 zu machen.“ 

— das „Meininger Tigebl.“ als autbentlſch“ mittheilt, 

in die Nachricht, 15 die Konfirmation der Prinzeſſin ue 0 d a4 0 Angekommene Fremde. 

von Sachſen Meiningen unter An weſenbeſt des Voſen. 28. Junt. 

Kal fers, der Kalſerin Friedrich und des Prinzen Hotel de Rome. — F. Westphal. (Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 10. 


Die Rittergutebefiger Faehndrich u. 


finden werde, unbegründet. Es finden „keinerlei 
a. Wulka, Amtsrichter Fromme u. Frau a. Birnbaug 


Gute ver⸗ 


Berlin, Fiſcher a. Apolda, Fränkel, Rumſch u. Kowalstt a. Bres⸗ 
lau, Theopold a. Amſterdam, Lechla u. Jänichen a. apt Böcker 
a. Remſcheid, Kröſing a. Stettin, Gottgetreu a. Chemnitz, Goſſel 
a. Hamburg, Roſenfeld u. Liebmann a. Frankfurt a. M. 
e e e 
Nr. 16 e tergutsbeſitzer Naglo u. Ga a. 
sollte am Donnerſtag in Berlin im Reichstag zufammentreten, um Steintonff a. Naschen 3 v. Budderg a. Kurland, Frau 
die Proaramm⸗Vorſchläge der einzelnen Sektlonen entgegen zu Sderſt Nie never u. Familſe a. Bofen, Fabrſkbeſitzer Trelenderg u. 
nehmen. Da aber Aba, v. Bollmar ſelt 14 Tagen an Gebirn⸗ Direklor Stechmann a. Breslau, die Kaufleute Marco, Habn. 
affektlon erkrankt i, fo iſt die Sitzung bis auf Weiteres ver⸗ Weinblaub, Goldberg, Kunz u. Deutſch u. Berlin, Lang a. Mar⸗ 
togt worden. ollmar batte einen derartigen Anfall bereits vor des e 5 Hamburg. 


8 « feine Freunde waren damals deshalb t . Victoria. fernſprech⸗Anſchluß Nr. 84) Die Ritter 
Be Die in aroßer Be. ed, Spee bel f u. Seltomo, y Bablccii. a. Tapronka, 
egen Jostaldemotratifher Kaſernen⸗ vd. Sppnſewskt a. Kuen erz, v. Sminarsfi a. Obra, v. Sr temäfı 


a. Storaczew Mllewekt u. Ozdowski a. Polen, die Bröriı: Dr. 
v3 a. Kunow, Beiſert a. Rosdraf,ew, Verſ.⸗Inſp. Hetkeroet aus 
agdebur !. Fabrikant Zweigel a Stettin, die Kaufleute Szym⸗ 

kowiak a. Ridzionka, Kozlowitz a. Berlin. 


nit iſt in Münden (der „Münch. Boft“ z folge) ein 
3 . zum Jufanterte-Leld- egiment 8 war, 
zu 10 Tagen Meittelarreſt derurtheilt worden. Er batte ein ſoztal⸗ 
d. mokratiſches Blatt in die Kaſerne gebracht. 


Jahrgang. 


imftr. „ * * 
Ge. Gerberſtr.⸗ u. Breiteſtr.⸗Edle, RA. 50 sier A.-G. 
eite Wiekifch, in Firma m 6-2. Bande k €, 
BUeumanı, Wilhelmsplaß 8. Iuvalidendank, 
W N W 5 Je 
&. Wagner in Bojen. W. dent ii Bete 
I 
sis 


Poſen, 28 Jun. 
n. Bei den Kanaliſationsarbeiten in der Judenſtr aße fiel 


Geſtern Abend um 9 Uhr prügelten ſich in der 
Wronkerſtraße zwei Schulknaben derart, daß der eine eine große 


einem Maurergeſellen ein Paar Gamaſchen im Werthe von 6 Mark 


in feiner Wohnung ſämmtliche Wlirthſchaftsgegenſtände zerſchlug 
und ſein Kind aus dem Fenſter werfen wollte. Seiner Verhaftung 
ste er den beftigften Widerſtand entgegen. — Gefunden 
filberne Remontotruhr mit Goldrand und vergoldeter Kette und der 
wollzeug, enthaltend ein Porte vonngie aus ſchwarzem Seebund⸗ 


mutterportemonnate mit Inhalt urd ein weißes mit kolortrtem 


Entlaufen ein kleiner gelber Hund mit der Steuermarke 


[Von der Goldelſe.] Durch eine 
daß am Dienſtage 


Kern dieſer Nachricht beſteht nach der „Bresl. Ztg.“ darin, daß 
der betreffende Kellner wi⸗derholt vor dem Haufe, in dem die Groß 


die bekanntlich den Mörder vor Verübugg der That im Zimmer 

Da aber einerſeits die 

Schwarzer befimmt erklärte, der ihr vorgeſtellte Kellner habe 
14 


dungen iſt durch das Spielen der Kinder mit Zündhölzern am 
21. d. Mis. großes Unglück angerichtet worden. Der Abbaubeſitzer 
Stg.“ zu Folge mit feiner Ehefcau zum 
Jahrmarkt nach Paſſendelm gefahren und batte ſeine beiden vier⸗ 
und ſechsjährigen Kinder unter der Obhut feiner alten Mutter 
Als dieſe am Nachmittage auf das Feld gegangen war, 
enutzten beide Kinder die Zeit und machten in der Scheune 
ein kleines Feuer an; bei der großen Trockenheit ſtanden bald 
Zuletzt brannte 
auch das Wohnhaus nieder, wohin ſich das junge Kind aus 
Angſt geflüchtet hatte und wo es auch in den Flammen umkam. 
Das ältere Kind lief in das Feld und iſt bis jetzt noch nicht 


[Ein blutiges Meſſerduell], 
bei dem der eine der „Duellanten“ ſein Leden laſſen mußte, Iptelıe 


Schardau ab. Zwiſchen zwei Knechten kam es dort zu elner Meſſer⸗ ® 
ſtecherei, welche von furchtbaren Bolgen begleitet war. Wohl 25 


ferfucht entſtandenen 8 bei voller Ueber- 
Sie drangen mit gexüdten 

Meſſern auf einander ein und baden ſich gegenſeitig in schrecklicher 
Welle bearbeitet. Zwei junge Burſchen im Alter von 15 bis 16 Pf 
Jahren waren mitgegangen und haben der Szene gleichſam als 
Sekundanten beigewohnk. Während der Knecht Koslowskt aus 
Schardau, welchem der ganze Unterleib aufgeſchlitzt worden war, 
ſchon nach wenigen Stunden in Folge Verbdlutung geſtorben ſſt, 
bat der andere jo ſchwere und lebensgefährliche e ande davon⸗ 
offnung vor⸗ 


rau a. Gonice, Teeppmacher 


ch e walter Klatt a. Korra'y, Frl. Heyland a. Stettin, die Kaufleute 
Benade a. Schneldemühl, Schudert, Andree, Clauß u. Keebs aus 


ate, He ſechsgeſpeltent itzetle aber berem Raum F 
2, erer 20 Bin A ©‘ 
„In der Mittagausaubr e 2 
F bösen werden in ber Urbebititon für bie ( 


tttagausgabr bis 8 Ahr ormittage, für bie 
R bis 5 Unr Uachm. angenemmen. 


Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Fabritbeſitzer Arens a. Pr. 


Stargard, Maurer- u. Zimmermeiſter Michel a. Frauſtadt, Spebi- 


teur Braun a. Köln, die Kaufleute Hirſchhoff a. Breslau, Michel 
a. Munchen, Neu „ zur a. Greiz, Heymann, 
ohn, Paſtorff, Bähniſch u. Seldis a. Berlin. 
3 ee debe. Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 165.] Inſpektor 
Mertz a Berlin, Arzt Dr. Bajsderefi a. Neuſtadt b. P., die Agro⸗ 
nomen Radomskl a. Neuftadt b. P., Szabramski a. Januſzewo, 
Frau Kruc vnska u. Frau Schulz o. Oſtrowo, die Kaufleute Lecker 
u. Frau a. Dresden, Heinze a. Breslau, Beullich a. Neuſtadt b. P., 
Schleſinger u. Greg a. Berlin, Adam a. Borek, Poſtel a. Stettin, 


5 men. 
en — Sie Hotel garni. Die Kaufleute Buetow, Herzog, 
Walter u. Gimkiewicz a. Berlin, Flamm a. Coblenz, Schwleger a. 
Leipzig, Privatier Gartz u. Frau a. Altona, Inſpektlonsbeamter 
ME ae 560 „Altes Deutsches Haus“. Die Kaufleute 
Säuberlich a. Cbemnitz, Dedielt a. Mlodzlejewo, Wlewall u. Frei⸗ 
mann a. Berlin, Klocke u. Sland a. Stettin, Merkt a. Dresden, 
Inſpektor Pape a. Berlin, Schaufpieler Dutzba a. Wongrowitz, 
Ingenieur Fiſcher a. Breslau, Sattlermeiſter Richter a. Frank⸗ 
a. O. 

je J. tee Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner's Hotel.) 
Propſt Kale a. Lindenwald, Fabrikant Schäfer a. Oborn, Guts⸗ 
deſitzer Ticherfih a. Reußendorf, Kämmerer Linte a. Tichirnau. 
die Kaufleute Eckert a. Wormditt, Göruch a. Breslau, v. Soden 
a. Inowrazlaw, Dabrowskt u. Frau a. Pleſchen. 

eiler s Hotel zum Engl. Hof. Die Kaufleute Abraham, Hart⸗ 
mann u. Bloch a. Berlin, Marcus a. Danzig, Fleiſcher a. Göritz 
a. O., Peritz. Schwarz u. Kretſchmer a. Breslau, Bloch a. Kempen. 


Vom Wochenmarkt. eh 


8. Poſen, 
Bernbardlinerplatz. Zufuhr ſchwach. Der 27 Roggen 
5,75—5.80 M. Weizen und Gerſte nicht zugeführt. Hafer 5,50 dis 
5.75—6 M., Lup 'nen, blaue der Zir. 33,10 M. gelbe 4 M. Heu 
und Stroh reichlich, der Ztr. Heu 2 bis 2,2) M., 1 Bund Heu 
40 bis 45 Pf., das Schock Stroh bis 22 M., 1 Bund Strog 49 dis 
45 Pf. — Viehmartt. Zum Verkauf ftanden 130 Stück 
Schweine, der Ztr. leberd Gewicht von 24—30 M. durchſchnlttlich 
bezahlt, Prima, d. b. ausgeſuchte beſte Fettſchweine etwas höher 
bezahlt. Kälber 120 Stück, das Pfund lebend Gewicht durch⸗ 
schnittlich mit 25 30 Pf. bezahlt. Schafvied 13) Stück das Pfo. 
lebend Gewicht von 18 bis 22 Pf. Rinder 40 Stück, Schlachtoſeg 
mwentg, meiſtens friſchmelkende Kühe von 135—195—210 M. 
Milchtähe gut gefragt. Milchziegen 2 Stück zu 18—20 M. Ge⸗ 
ſchäft ziemlich rege. — Neuer Markt. t Kirſchen fanden 
44 u sum Ban Be 12579 Hir 5 13 u 
2 bezahlt. Geſchä r lebhaft, um 7¼ = 
gen 10 3 ver BR — Alter Markt. 
Kartoffeln über den Bedarf angeboten, 
bis 1,90 M., ein Kopf Blumenkohl 25—40 Pf., eine Gurke 20—30 
FR und mebr 2. 3 Spargel: 8 2 er a a Pfd. 
oten 15— 20 Pf. un ohr — br 
Oberrüßen 5 Pf., Saubohnen 2 Pfd. 25 Pf. 1 Körbchen Spinat 
5 Pf. 1 Bund Rettize 5 Pf., 1 kleiner Kopf Wirfingfohl 10 Pf., 
6 Bund Radieschen 10 Pf., 1 Pfund Stackelteeren 20 Pf. das 
Pfd. Klrſchen 15—2 F BE 5 5 on a 
0 f. Küchen⸗Kräuter im N 
1 Otter Blaubeeren 20 Bi e TORE 


große Hechte 80 Pf. 1 Bir. Bleie 6) Pf. 1 Pfr. Schleie 80 Pf., 
. 50 Pf., 1 Pfd. Q iappen 59 Pf., 1 Pfd. 
Sölde W 1 aa Baron 60 Bi.. Karauſchen 55 


1 Pfo. 60 
j 70-80 Pf., 1 Kalbsgeſchlinge 2—2,25 M., 
E 3,.50—4 M. — Saplehaplatz. Angebot 
weit über den Bedarf. 1 große fette Gans 9 —10 M. 1 Paar 
e fette Enten 3--4 M., 1 Baar junge Hübner 1,50 bis 2,25 


„ 
te Gans 4.50 M. Die ande teneler 8 

Mandel 8 55 Pf., 1 Pfd. Butter 0,80 bis 1.00 M., ein 
lter Walderdbeeren 50 Pf., 1 Liter Blaubeeren 20—25 Pf., eine 
Gurte 25 bis 30 Bf., 1 Bo. grüne Bohnen 20-25 Bi, 1 Pfund 
Jobannisbeeren 15 —20 Pf. 1 Pfd. Stachelderren 15-20 Pf., 
1 Mund große Gartenerdbeeren 60 Pf., Schoten 15-20 Bf., 
Spargel knapp, 50 -60 Pf., 1 Pfd. Kirſchen 20 —30 Pf., 3—4 Köpfe 
Salat 10 Pf., 1 * neue Kartoffeln 10 Pf., die Metze alte 


M., Rapskuchen 425-475 M., Hanftuchen 4,5) — 4.70 M., Lein 
165 . M., Dotterkuchen 4,10 —4 50 M., Walmkerukuchen 
5,20 —5. 2 


— — — —— 
Handel und Verkehr. 
Paris, 27. Juni. Bankaus weis. 


Baarvorrath in God . 207 525 000 Zun. 1 829 000 8 
do. in Silber 1 258 779 000 Her 2 154 000 bie 
Portef. der Hauptb. und 
der Filialen 455 939 000 Zan. 78102000 „ 
Notenumlauf 3461 419 000 Abn. 10 638 000 „ 
Lauf. Ren. d. Priv. 531 154 000 3 in. 85378 00 „ 


15 622 000 Zun. 


251600 „ 
296 681090 Bun. 


1387000 „ 


es 
9 i c u 


2 


trägniſſe 224 000 
Verhältniß des Notenumlaufs zum N ad 95,51. 


* London, 27. Jun. Bankaus weils. 

Totalreſer te 697 000 Abn. 866 00 8 Pfd. Sterl 
Notenumlaunf 26 101 000 Bun. 717 00 „ 
Baarvorrat h 37 998 000 Abn. 150 000 . 
Berteſenillte 21 481 000 Bun. 428000 » = 
Guthaben der Privaten 37326000 Abn. 5000 

o. des Staats 9 085 000 Bun. 97 000 
Notenreſervge . . 900 Abn. 2. (0 0.» 
Regterungsficherheiten . 000 Bun. 51 000 


. 13982 

Prozentverhältniß der Reſerve zu den Paſſiven 61% gegen 
63 in der Vorwoche. 

Clearinghouſe⸗ Umſatz 141 1 gegen die entſprechende 
Woche des vorigen Jahres mehr 43 Million 

* Bradford, 27. Juni. Wolle ziemlich begehrt, Croßbreds 

und Moba Wolle feſt, Sixties 1¼ ſh. her als nledrigſter Preis, 
engliſche Wolle ruhig. Garne, Luſtre und Demiluſtre begehrt und 
theurer. In Stoffen gutes Geſchäft. 


Marktberichte. 

Berlin, 27. Junk. Zentral⸗Markthalle. (Amtlicher Be⸗ 
richt der eee 14 75 5 en⸗Direktion über 975 Groß ur in 
den Zgentral⸗Marktballen.] Marktlage. Fleiſch. 
Zufuhr genügend, Geſchäft ruhig, Preiſe unverändert. — Wild 
und Geflügel: Zufubren in Wild knapp, in Geflügel 1 * 
gend, Geſchüft etwas lebhaft, Preiſe wenig verändert. — Fisch 
Bufabe mäßig, ah lebhaft, Preiſe mittelmäßig. — ne 

mare Ia 7 475 1 Käſe unverändert. — 
00 e m u O b ft üchte: In Kartoffeln große 
Zufuhr, Bieife gedrüdt, Martt lr Gemüſe ruhig, für Obſt lebhaft, 
Kirſchen 7 8 ſt billiger. 


F leiſch. Rindfleiſch Ia 55 - 60, IIa 48 — 52, IIIa 42—46, IVa 
36-40, büntiches 10 38 48, 118700 Ia 50--60, IIa 30 45 M, 
Hammelfleiſch ia 50—55, „Schweinefleiſch 38-46 M. 
Dänen u Mark, Batoner —.— Mark, Ruſſen —— ararl, 
Gallzter — Serben — M. 


Ge rindertes Bob deſalzenes 4 a e 
Knochen 60-80 M., do. ohne 0 
!Hinten 100 bis 120 M., Sl geräuchert 1 50—54 1 u 
Schlackwurſt 100 M., weiche d o. 60— 80 M. ver 50 Kilogr. 

Wild. Rehböcke la per / Kllogr. 1 N M., do. IIa 
—,— Mark, Rothwild per / Kuogramm Dart, Damwild 
— M., Wildſchweine —,.— M., Ueberlüufet, 5 riſchlluge 0,40 M., 
Kaninchen per Stück — M. 

As Hechte, per 50 Sagte 5 54-69 Mark, do große 

4 WM., er — Barſche 35— 40 M., Karpfen groe 
. do. mittelgroße 90 Mark. do. tieine — M. Schleie 
63-84 M., Be kleine 27-34 M., unte Fiſche 45—50 205 Aale, 
cope 101— Me., do. mittel 81—88 M., do. kleine 59 M., 
Sr 30— 36 Mark, Karguſchen 4 5 Rodde 4 4550 M., 

32— uape „Aland 38—48 M. 
utter. in ver 50 sell 72 80 M., Ila do. 65-70 M. 

ee — Hofbutter 60 65 M., Landbutter 60—65 M. 

€ ter. Friſche Landeter one Rabatt 2,00 M. ver Schock. 
Gemüſe. Kartoffeln, Roſen per 50 Kllogramm 3,00 Mark, 
do. ie nem 2,25 Mart, Mohrrüben, 192 per Bund 0,04 
bis 0,06 Mark, Porree er Schock 0,30 5 0,40 = Meerrettia 
p. Schock 6 bis 14 1, Salat p. Schock 0 

Bromberg, 27 Junt. (Amtlicher ent in Handels- 
kammer.) Weizen gute geſunde Mittelwaare je nach Qualität 
136 146 Mark, * über Nottz 1—4 M höher, geringe Qualität 
mit Auswuchs unter Notiz. hoagen je nach Qualttät 108— 118 
Mark, feinſter —3 Mark über Notiz. Gerſte nach Qualität 90—104 
Mark, gute Repair nominell. Erbſen: Fatterwaaxe 110—120 M. 
Kochwaare 120-135 Mark. Hale je nach Qualität 112—122 N. 

Breslau, 27 Jun:. . . 
1 an ne — Gekündigt — Ztr, per Sun 1 

70 Dr Okt. 46,00 G. u Br. 

Z. Stettin, 27. Juni. Beier: | 5 Gewölt. — 


+ m R., Barometer 764 M 
Wetzen wenig verändert, per 1000 Seillogramm loko 145 —151 


M., per Juni u. p. n eh 150,00 M. nom., p. September⸗ 
ung er 154 M. 50 Gd. — Roggen etwas matter, 
1000 . "foto 124 dis 130,00 We., per 5 u. per 

r., 5 


inte Juli 125 25 M. 91 d. 8 per A 400 120 
n 131 


gen loco 1 180 Far 87,80 

ngemeldet: 

a 125,25 
9 846 Rübödl 05 per 100 Kilogr. loko ohne Faß 

Fr . Br., per Bunt 44,50 M. Br., per September⸗Oktober 


einzig, 27. Zunt. Wollo crit Kaumzug-Termm⸗ 
bandel va ra Grundmuſter B per Junt —,.— Mark, 
per Juli 3,02 M 8. 5 * 3,05 M.. Der Septbr. 3,05 M., 
per Oktober 3,07% De vember 3,07 5 M „N, Dezbr. 3,10 
M., ger Sana 313 ½ M., per Februar 31%, per März 
315 per April 3,15 M., per Dat 3,15 . — Umſatz: 
600 A 


der Hamb. Firma Peimann, 
u. ee mie in * 6 aus Gios mit 10 Points Haufe 
ack, Sunto „Recettes für geſtern. 
Bine? 27. Juni. (Teer. ei San, Firma vage Ziegler 
u. Co.), Kaffee good average Santos per Junt 94,50, per Sep⸗ 
tember 98,50, per Dezember 91,00. Behauptet. 


7 27. Juni. 0a Ivaler 


logi t 
Meteorolog - iger Hungen zu Poſen 


Barometer auf E 
Datum. ar. ze inmm; 
tunde, eehöbe. Grab 


Radım eiter 9 18.9 
Ab 7 leicht e. 416 
28 Mor 758,5 S858 ſchwach hei er 
ER 8 Ihmadier Regen. ) 8 Uhr ſchwacher Rene 
egenbogen. 


(nid 1 
21. Juni Wärme⸗Maximum + 20,0 Celſ. 
„ Bürme Minimum + 100 


Waſſerſtand der Warthe. 


Voten, an 27 Jun Morgens 0,26 Meter 
27. „Mittags 0,26 
Pi „ 3 » Morgens 0,24 . 


22... —. — — 

Schiffsverkehr auf dem Bromb er Kaual 
vom 26. bis 27. Junt, Mittags 

Ernſt Albrecht VIII 1325, kieferne Bretter, € Schulitz⸗Berlin, 


mit 23%, Schleufungen, Tour Nr. 45 46, F. 
für Bengſch⸗Bromberg mit 38 ¼ Sckleuſungen find abgeſchleuſt. 


ſchwomm en: Vom Hafen: 
mit 24 Flotten, Tour Nr. 39, C 
Tour Ne. 40 


M. 
Petroleum lote 11.85 M. verz., per Kaffe mit % Proz. Abzug. blea 


AT: ed 


en Schwabe I 21673, kieferne Bretter, Mewe⸗Rleſa, Otto Krleſe 


3678 leer, Brombera⸗Natel 
Holsflöfterei. 
Vom Hafen Brahemünd 
Tour Nr. 43 — 44, C. 7 für E Stolz Drieirg 
Benugſch⸗Brombeen 


5 ſchleuſt: 

Tour Nr. 47, C. Stoltz⸗Drieſen für C. Stoltz⸗Drieſen. 

un Weißenhö be, 27. Sunt. Es find heute von bier abge⸗ 

aut Nr. 38, L. Rodemann⸗Bromberg 
Groch⸗Bromberg mit 33 Flotten, 

40, J. Kretſchmer⸗ Bromberg mit 15 Flotten. 

Waſſerſtand⸗ 0.58 Meter. 


Verkaufspreiſe 
der . — zu Bromberg vom 24. Juni. 


per 50 Kilo oder 
100 Pfund 


Welzenarles Nr. 


Kalſerauszugsmebl F 
Weizenmehl Nr. 2 14,— 


1 146001 Roggen⸗Schrot 
2 Roggen⸗Kleie 
Gerſten⸗Graupe 


= 


* 


S888 
| 


ur 
S 


a 2 — 
S SS- e 


e u un 
una n uu 


Rs 
gege- 


Weizenmehl Nr. 0 8.20 
Welzen⸗Futtermehl 4,40 
Weizen⸗ Kleie 4.— 
Roggenmehl Nr. 0 10,40 
Roggenmehl Nr. 0/1 9,60 10 
Roddenmedl Ne. 9 .— 
2 6,80 
Kommißmebl 8,60 


Telephoniſche Börſenberichte. 
Magdeburg, 28. Junk. Fenn 
Kornzucker exl. von 92 %, 
Kornzucker exl. von 88 Proz. Nend. 


4 * 5 P) Ae 

Nachprodukte extl. 75 Rrozent Kend. 
Tendenz: 8 

B codra 


ade 1. 
Bcobra 


e II. . —.— 
Gem. Raffmade mit Fab 22.25 — 22 75 
Gem. Melis 


„I nn, Nn —.— 
nz: Ruhig. 

. 1. 1 Leanfito 

.a B. Hamburg per 


Gerſtengrütze 9 


S8 8828 


Gerſten⸗Kochmehl 0 
Gerſten⸗Futtermehl 4.60 
Buch welzenarütze 1 15.—15.— 

2 14,60 11460 


9.70 9,85 
6,657.55 


957 ½ Gd., 9,65 Br. 
. per 9.57¾ Gd., 9,60 Br. 
bio. u per Auguſt 9,72%, bez., 9,76 Br. 

dio per Sept. 9,85 bez., 9.90 Br. 

Tendenz: Ruhl 
Wochenumſatz: 83 000 Eintner. 

Breslau, 28 Juni. Spfiritusbericht.] Juni 
„Her 57,70 M., Juni 70er 37,70 M. Tendenz: unverändert. 


Celegraphilche Machrichten. 
Berlin, 28. Junl. Der 8 Max Braun⸗ 
bebren = N Krohne, beide im Miniſterlum des 
Innern, und Ober juſtizrath Starte im Sufttzmintftertum 
reiften nach Baris ab zur Beiwohnung des internationalen 
. Kongreſſes. 


lu, 28. Juni. Der Petersburger Korreſpondent der 
Pan Steine zerſichert, Rußland würde, wenn ſich die 
chineſiſche nleihe 5 in einer Note die ihm gegenüber 
von zwei Mächten angeblichgeſpielten Intri⸗ 
guen zur Sprache bringen. In tonangebenden ruſ⸗ 
ſiſchen Finanzkreiſen herrſcht gewaltige Aufregung, da man jetzt 
keine Hoffnung mehr auf das Zuſtandekommen der Anleihe hat. 
aris, 28. Juni. Der ſpaniſche Geſandte theilte ein 
ihm zugegangenes Telegramm mit, 
[Admiral de Gama an der Spitze einer großen Zahl 
Rebellen von den Regierungstruppen vollſtändig ge⸗ 
„ſchlagen worden iſt. Die Rebellen haben 150 Todte, 
darunter v. Offiziere, verloren. 


unt 
ult 


Paris, 
Natlonalſeft dis nde September Aufenthalt in Fontaine» 


u. 
Paris, 28. Junl. Großes Aufſehen erregt bier das Ver⸗ 
ſchwinden des reichen 1 Da der in 
der Rue de 2 1, 28 einen 5 Laden beſitzt. 

8. Juni. Die „Times“ 1 aus Hong⸗ 
kong: Die 9 a p aner ziehen Kriegsſchiffe vor Makung 
zuſammen; fie bereiten einen Angriff auf die Schwarz ⸗ 
flaggen vor. 
langte wiederholt die Zurückziehung der briti⸗ 
ſchen Streitkräfte. Als die Aineftfchen Kanonen gegen 
die Fremden⸗Anſiedlungen 8 wurden, machten die briti⸗ 
ſchen Krlegsſchiffe gefechtsklar und drohten mit Gegenmaß 
nahmen. Der chineſiſche Kommandeur 50 ſodann feinen Be⸗ R 
fehl zurück. Hierauf landeten die Engländer 200 
Matroſen und Marineſoldaten mit Kanonen. Die Zu: 
gänge 3 den . ungen find verbarrikadirt. 

eh obald die Straße von Marlolo nach 

Seb gr tft, was Rate bevorſteht, werden die Vorräthe 

uperbteville 1 . 8 und der Vormarſch wieder 

aufgenommen werden. Die Oovas haben ſich nach Andriba zurüds 

gezogen; die Zahl der Fahnenflüchtigen unter ihnen ſteigt täglich. 
General Metzinger iſt zu den Vorpoſten aufgebrochen. 


Korſör, 28. Juni. Der italieniſche Kreuzer „Sar⸗ 
degna“ iſt heute früh 3 Uhr wieder flott ge» 
worden; er hat keinen Schaden erlitten und ſetzt 
morgen wahrſcheinlich die Reiſe fort. 

Paris, 28. Juni. Ueber die Eröffnung des 
V. internationalen Befänguißtongsefieem 
Paris find folgende Beſtimmungen getroffen: Sonnabend, 
6 Uhr Abends, Empfang im Elyſée, Sonntag feierliche Er⸗ 
öffnung in der Sorbonne um 4 Uhr Nachmittags in Gegen⸗ 
wart des Präſidenten der Republik; Abends giebt das Komitee 


ruck und Verlag der Hofbuchdruderei von W. Decker u. Co. (U.ERÖFtel) in 


m 


demzufolge der frühere 


uni. Präſident Faure nlmmt nach dem großen 


Der chineſiſche General ver⸗ Lur 


den Delegirten ein Banket, 


ginnen die Arbeiten des Kongreſſes. 


urn 28. Sun. 


ritus. 


Gekündigt ——. 


Börſe zu Poſen. 


Montag 9 Uhr, Vormittag, be⸗ 


EE 
Regultrungspreis (50er) —,— 


n Loko ohne Faß (50er) 57.10, (70er) 37,8). 


Jun. 


Spiritus t 8. 0. F. (50er) 57,10, (70er) 37.30. 


BıivatsBertht.] Wetter: Schön. 


Marktbericht mr Kaufmänif chen Vereinigung. 
oſen, * 1895 
feine Waare mi tl. Waare ord. Waare 
pro 100 Kilo. 

Weizen 5 M. 40 Pf. 11 M. 80 Bi 14 M. 30 Bi. 
Roggen E 
Gerſte 12 = 1. 
Hafer 8 H 70 win * 


— ——. — — —...——— 


er M 


Amtlich arktbericht 
der Marktkommiſſion in der Stadt Poſen 
vom 28. Juni 1895. 


Geena as ea 
— 

4412 

4 

E 

böcfter * ie 8 
(eher - | -1- 1 ad 


Rindfl. v. d. 
Keule v. 1 kg. 1/20 


Berlin, 28. Bann * Agentur B. Heimann. Poſen.) 
dv. 


148 
t. 151 25154 — 


124 50126 25 
180 — 1131 75 


Börſen⸗Telegramme. 


| 
501150 7 


"Kündigung in Roggen — Bil. 
Kündigung = Fr Gert —.— Br. (50er) 7 — tr. 


do. pr. 
Soieitnd, rad 8 me) N 
70er loko ohne Faß. 4 7: 


Dt. 3% Reichs⸗Anl. 99 
Pr. 40 Konf. Anl. 


do. 


Berlin, 2 
Weizen 


% % do. 


Brob.⸗Obi 


Neue Pol. Stadt 


Oeſterr. Banknoten 168 40/168 3 
do Stlberrente 100 5 100 6 


9 955 4 


do: 3% E 


1 
Rum. 55 Anl.1890 89 8 80 8: 


Serb. 


u 


Türken⸗Looſe 


Pol. 


Ruf. 
10⁰ 


2 144 
Disk.⸗Kommandit.219 75.22 
Prov A. 3108 03 6 
Boi. ee 170 500170 


. 


flau 
do. San. ult 
do. ! 

flau 
bo. Ja A 
do. Sept.⸗Okt. 
Rüböl ſtill 
do. I mt 
do. Sept⸗Okt. 


* N 1 
nn 22 ine * 
RER | rn 


90 
{9.101 600101 


R 
70er 


ſſ. B te 
105 858 HR. 4½7/, Bdk.⸗Pfb 
Ungar. 4% Goldr. 


do. 4° ment 
Harde ct * 
Disk. — 


udsſtimmus 
8 ſchwach 


101 901102 
101 701101 7 


eury 83 5) 84 50 r Sohlen, 


hem. F 


Kredit, 251 


151 Betroleum*) 
124 50 26 5% er late 
128 50181 — 

44 750 44 70 

8 


e Bantältieni94 — 
nigs und Laurah. 135 751135 60 
Bach mer Gußſtohl189 — 


—,. Diskonto⸗Kommandit 
Noten 230 —, Bold, Pfandbr. 102 30 G. 


8 r. u. bd 
tettin. 8 Juni. 11 1 Agentur B. Heimann, Poſen.) 


N v. 27 


90 41 90 


124 75 125 75 


N. v. 27 


220 — 220 15 
103 201108 30 
108 = 108 79 


99 

* —2⁵1 30 
7 30 

222 10 


194 90 


220 10 


3½ , Pfandbr 


unverändert 
147 wu fe le 70ex 4 87 800 37 80 


11 800 11 8. 


loko verſteuert Ulanct a Bros. 


